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DIENSTLEISTUNGEN

Wichtig für die Bevölkerung ist bei-
spielsweise die Organisation diver-
ser Notfalldienste. So hat der Basel-
städtische Apotheker-Verband im 
April 2004 die Notfall Apotheke Ba-
sel AG gegründet, die seit mittler-
weile zwölf Jahren den Nacht- und 
Notfalldienst sicherstellt und sich 
als bedeutende Komponente in der 
Notfallversorgung etabliert hat. 

Auch Verbände anderer Branchen 
bieten Notfalldienste an, so der Ver-
band der Basler Elektroinstalla- 
tionsfirmen (VBEI), der einen Elek-
tro-Notruf-Regio eingerichtet hat, 
oder der Verband der Gärtnermeis-
ter beider Basel (GmbB), der für Ge-

Branchenverbände

Vielfältige Angebote 
für die Bevölkerung
Die Berufs- und Branchenverbände vertreten die Interessen ihrer Mitglieder gegenüber den Behörden 

und bieten Dienstleistungen für ihre Mitglieder an. Zudem erbringen sie eine Vielzahl von Leistungen, 

von denen auch die Bevölkerung ganz direkt profitieren kann. Eine Auswahl. 

meinden einen Winterdienst an- 
bietet.

Bei Aufträgen kommt es zwischen 
Kunde und KMU hin und wieder 
auch zu Streitigkeiten, weil der Kun-
de bei der Ausführung der Arbeit 
Mängel ausmacht. Für den Fall, dass 
sich die beiden Vertragsparteien nicht 
einigen können, bieten verschie- 
dene Verbände Schiedsgerichte und 
das Erstellen von Expertisen an.

Gegen Sprayereien
Musterbeispiel einer seit Jahren funk-
tionierenden Zusammenarbeit zwi-
schen der öffentlichen Hand und ei-
nem Berufsverband mit einem un- 

mittelbaren Nutzen für Betroffene ist 
die Aktion «Spray-Out» des Maler-
meisterverbandes Basel-Stadt und 
dem Tiefbauamt Basel-Stadt. Haus-
besitzerinnen und Hausbesitzer kön-
nen Sprayereien an ihren Liegenschaf- 
ten dank diesem Projekt sehr rasch 
und kostengünstig entfernen lassen.

Grippeimpfaktion
Vom Baselstädtischen Apotheker-
Verband organisiert und koordiniert 
bieten die Basler Apotheken unter 
anderem zusammen mit den Basler 
Ärzten im Herbst eine Grippeimpf- 
aktion und zusammen mit den Ge-
sundheitsdiensten Basel-Stadt eine 
Tabakpräventionskampagne an.

Sponsoren und Gönner
Als letztes Beispiel für die vielfälti-
gen Angebote für die Bevölkerung 
sei hier der Verein Basler Weihnacht 
genannt. Dieser kümmert sich um 
die Vermarktung der Weihnachts-
stadt Basel. Dazu gehört insbeson- 
dere der schweizweit grösste Weih-
nachtsmarkt. Daneben stellt der 
Verein diverse Weihnachtsbäume in 
der Basler Innenstadt auf und küm-
mert sich um deren Beleuchtung und 
Finanzierung. In dem ehrenamtlich 
tätigen Verein engagieren sich viele 
Vertreterinnen und Vertreter aus 
Wirtschaft und Verbänden – nebst 
dem Kanton und Basel Tourismus. 
Viele Verbände unterstützen diese 
und viele weitere regionale Aktivitä-
ten als Sponsoren oder Gönner.

Nachher: Dank der Maler wieder blitzsauber.

Vorher: Wüst versprayte Liegenschaft im Kleinbasel.
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Für die KMU gibt es viele Heraus-
forderungen. Einige Faktoren – wie 
etwa der Franken-Euro-Wechsel-
kurs – können nicht verändert wer-
den, aber auf andere können wir 
Einfluss nehmen. Dies tut der Ge-
werbeverband Basel-Stadt seit 182 
Jahren – zum Wohle der KMU und 
der gesamten Bevölkerkung. «Die 
fundamentale Bedeutung des Un-
ternehmertums für die Gesellschaft 
und den Wohlstand in unserem 
Land muss bei politischen Entschei-
den wieder höher gewichtet wer-
den», sagt Gewerbedirektor Gabriel 
Barell. Denn die Firmen schaffen 
und erhalten Arbeits- und Ausbil-

Ein Gewinn für KMU und Verbände

Der Gewerbeverband Basel-Stadt – 
Einsatz fürs Gewerbe und die Region
Das Lebensmittelgeschäft im Quartier, der Handwerksbetrieb und das Spezialitätengeschäft in der 

Innenstadt haben eines gemeinsam: Dank ihnen kann die Bevölkerung tagtäglich Produkte und Dienst-

leistungen vor Ort beziehen. Damit dies so bleibt, unterstützt der Gewerbeverband Basel-Stadt seine 

Mitglieder auf allen Ebenen.  

dungsplätze und tragen mit Steuern 
und Abgaben dazu bei, dass der 
Staat öffentliche Aufgaben wahr-
nehmen kann. 

Dienstleistungen für Firmen …
Aber auch die Unternehmen selber 
sind gefordert: zum Beispiel bei der 
Umsetzung neuer Vorschriften und 
im Reagieren auf sich stetig wan-
delnde Kundenbedürfnisse. Auch 
dabei unterstützt sie der Gewerbe-
verband Basel-Stadt mit einer brei-
ten Palette an Dienstleistungen.
 
Bei Unstimmigkeiten zwischen Fir-
men und Behörden hilft beispiels-

weise die gewerbliche Ombuds- 
stelle bei der Suche nach einer ein-
vernehmlichen Lösung. Gefragt ist 
auch der KMU-Quickscan; mit die-
ser Kurzberatung können sich Be-
triebe Kosteneinsparmöglichkeiten 
im Energiebereich aufzeigen las-
sen. Wer eine Firma gründen will 
oder eine Nachfolgeregelung an-
strebt, findet beim Gewerbeverband 
ebenfalls Unterstützung und die in-
dividuell passende Lösung.

Zudem bietet der Gewerbeverband 
Basel-Stadt ein vielfältiges Veran-
staltungsprogramm mit Praxissemi-
naren, Partnerveranstaltungen und 
Netzwerkanlässen an, welches auch 
(Noch-)Nichtmitgliedern offen steht. 

… und Privatpersonen
Auch Privatpersonen können als 
Gönner Mitglied des Gewerbever-
bandes Basel-Stadt werden und 
ebenfalls von Vorteilen profitieren, 
unter anderem von Einladungen 
zum grossen Sommerfest, zu den 
Preisverleihungen für die Wettbe-
werbe «Lehrling des Jahres» und 
«Jungunternehmerpreis Nordwest-
schweiz» sowie zur jährlich stattfin-
denden Gewerbetagung.

Alle Dienstleistungen und Veran-
staltungen finden Sie unter: 
www.gewerbe-basel.ch 

Gerne sind wir auch telefonisch für 
Sie da: 061 227 50 50.

DIENSTLEISTUNGEN

Hans Isler hat aufgrund eines KMU-Quickscans auf automatisch gesteuerte LED-Beleuchtung 

umgestellt und spart Geld.
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KURZPORTRÄT

Der Gewerbeverband Basel-Stadt ist 
die traditionsreichste und grösste 
Arbeitgeberorganisation im Kanton 
Basel-Stadt. Seit 1834 vertritt er die 
Interessen der kleinen und mittle- 
ren Unternehmen (KMU) der Region  
Basel. Getreu dem Motto «Unsere 
Unternehmen – gemeinsam besser» 
engagiert sich der Gewerbeverband 
Basel-Stadt für das Wohl der KMU- 
Wirtschaft und der gesamten Region.

In der Öffentlichkeit wird der Ge-
werbeverband Basel-Stadt häufig 
aufgrund seiner politischen Arbeit 
wahrgenommen, über die in den 
Medien am häufigsten berichtet 
wird. Weniger bekannt ist das gros-

Gewerbeverband Basel-Stadt

Seit 1834 setzen wir uns für 
die KMU der Region ein
Eine starkes Berufsbildungssystem, eine umweltfreundliche Wirtschaft und massgeschneiderte Dienst-

leistungen für seine Mitglieder – das sind einige Schwerpunkte des Gewerbeverbandes Basel-Stadt. Er 

ist die Stimme der Basler KMU-Wirtschaft.

se Engagement in anderen Berei-
chen. Namentlich in der Berufsbil-
dung, im Bereich erneuerbare 
Energien oder als zentrales Dienst-
leistungszentrum für die regionale 
KMU-Wirtschaft. 

• Berufsbildung: Der Gewerbever- 
 band Basel-Stadt ist die erste  
 Adresse für Fragen rund um die  
 Berufsbildung. Mit zahlreichen  
 Projekten fördert er das Image  
 der Berufslehre als attraktiven  
 Bildungsweg.  

• Dienstleistungszentrum: Der Ge- 
 werbeverband Basel-Stadt ist das  
 zentrale Dienstleistungszentrum  

 der regionalen Unternehmen.  
 Von der Familienausgleichskasse  
 Basler KMU über die Pensions- 
 kasse Gewerbe Basel zur KMU- 
 Sprechstunde bis hin zu Praxis- 
 seminaren und der KMU-Kollek- 
 tivlösung Arbeitsschutz unter- 
 stützt der Gewerbeverband  
 Unternehmen mit massgeschnei- 
 derten Dienstleistungen. 

• Schaltstelle zwischen Wirtschaft  
 und Politik: Der Gewerbeverband  
 Basel-Stadt sorgt dafür, dass die  
 Bedürfnisse der Wirtschaft in der  
 Politik und der Verwaltung gehört  
 werden. Er setzt sich vor und hin- 
 ter den Kulissen unermüdlich für  
 eine Senkung der bürokratischen  
 Belastung, tiefe Abgaben und 
 Steuern sowie eine funktionieren- 
 de Verkehrsinfrastruktur ein.

Der Gewerbeverband zählt über 50 
Mitarbeitende und setzt sich seit 
1834 für die KMU der Region ein. 
Das Gewerbehaus befindet sich vis-
à-vis der Elisabethenkirche.

Kontakt
Gewerbeverband Basel-Stadt
Elisabethenstrasse 23
Postfach 332
CH-4010 Basel
Telefon 061 227 50 50
E-Mail info@gewerbe-basel.ch
www.gewerbe-basel.ch
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Jetzt bestellen!
www.weltwoche.ch/probeabo
Telefon 043 444 57 01

Die Weltwoche enthüllt und deckt auf. Sie schreibt und spricht aus, was andere nicht zu sagen wagen. 
Die Weltwoche hat eine klare Ausrichtung, aber auch die grösste Meinungsvielfalt. Seit 1933 
setzt sich das traditionsreiche Wochenblatt mit gehaltvollem Journalismus für die Schweiz ein. 
Überzeugen Sie sich selbst!
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